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Jahresbericht des Priasidenten fiir das Jahr 1958-59

Die Tatigkeit unserer Naturforschenden Gesellschaft besteht vor allem in
Vortragen und Exkursionen, sodann in der Herausgabe des « Bulletin ». Der
Jahresbericht enthidlt darum notwendiger Weise vor allem diese drei Abschnitte.
AuBerdem gibt er Rechenschaft vom Stand der Mitglieder.
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Vortragsliste im Vereinsjahr 1958-59

H. H. Dr. P. G. ScHERz, Kopenhagen : Niels Stensen’s Bedeutung
fiir die Entwicklung der Biologie, Mineralogie und Geologie.

Dr. A. Jaccor-GuiLLarRMOD, Batelle Memorial Institute, Genéve :
La chromatographie en phase gazeuse et ses applications.

Dr. E. STEINMANN, Professor, Kantonsschule, Chur: Licht- und
elektronenmikroskopische Untersuchungen an Chlorophyllkorpern.
Dr. B. GrLassoN, professeur tit., Fribourg-Geneéve : Evolution ac-
tuelle de la science des médicaments.

Dr. C. GuErRDJIKOFF, médecin d’hygiéne industrielle, Genéve :
Pathologie professionnelle des solvants industriels.

Dr. B. Haun, PD. Freiburg : Elementarteilchen in der Physik und
deren Nachwelis.

Dr. ]J.-P. PorTMANN, professeur, Neuchatel : Le quaternaire, ere
géologique de 1’homme.

Dr. R. GEIGY, professeur, directeur de 1'Institut tropical suisse a
Bale : Attraction d’insectes sur I’homme et analyse de ’acte héma-
tophage.

Dr. A. Piccarp, professeur, Lausanne: La conquéte de l'espace
interplanétaire ?

Dr. L. PircHER, Fliegerdrztliches Institut, Diibendorf : Physiologi-
sche Aspekte der Weltraumfahrt.

Dr. J. CHARDONNET, professeur, Dijon-Paris: Perspectives écono-
miques de 1’énergie nucléaire.

Dr. J. TERCIER, professeur, Fribourg : Le pétrole du Sahara.

. Februar organisierten wir eine Exkursion nach Genf zur Besichtigung

des teilweise im Betrieb, teilweise noch im Bau stehenden CERN (Centre
européen d’énergie nucléaire). Die Teilnehmerzahl war auf 40 Personen be-



-

schriankt. Die Fiihrung erfolgte in zwei Gruppen, in deutscher und franzésischer
Sprache. Die Teilnehmer folgten mit grotem Interesse den Erlduterungen.

Die auf den 31. Mai vorgesehene ornithologische und botanische Exkursion
an das Ufer des Neuenburgersees mul3te wegen plotzlich einsetzendem Regen
unerwarteter Weise abgesagt werden. Es waren 24 Anmeldungen eingegangen.
Die Teilnehmer hitten sich auf sechs Privatautos verteilt.

Mehr Erfolg war der Fiihrung im Botanischen Garten beschieden, die am
24. Mai unter Leitung von Hrn. Professor G. Blum, Direktor des Botanischen
Gartens, stattfand. Gegen 50 Teilnehmer folgten mit grolem Interesse seinen
Erklarungen. Er hatte als spezielles Thema die Biume und Striaucher des Gar-
tens gewahlt.

Von den Vortriagen wurden acht in franzdésischer und vier in deutscher Sprache
gehalten. Die Teilnehmerzahl bewegte sich zwischen 20 und 200 (bei Prof.
Aug. Piccard). Zwei Vortrige fanden in Zusammenarbeit mit der Arztegesell-
schaft des Kantons Freiburg statt und einer mit der technischen Gesellschaft.
Unsern Mitgliedern war die Teilnahme am Tierfilm von René Bill « Gibier de
la Haute Montagne » empfohlen worden, der von der kantonalen Jagdinspektion
gezeigt wurde.

Die Vortrige betrafen die verschiedensten Fachgebiete, nimlich 2 die Phy-
sik, 1 die Chemie, 1 die Botanik, 3 die Physiologie und Medizin, 1 die Geographie,
2 die Geologie, 1 die Geschichte der Naturwissenschaften.

Wir haben uns wiederum bemiiht unsern Mitgliedern Vortrige zu bieten,
die ihnen Einblick in die Resultate neuester Forschungen geben und vor allem
sehr aktuelle Themen (Weltraumfahrt, Atomenergie) behandeln. Ungeachtet
der Kosten haben wir uns nicht gescheut, zu diesem Zweck Referenten von
weither kommen zu lassen. Wir werden auf diesem Weg weiterschreiten, der
der Rolle einer kleinen naturforschenden Gesellschaft am besten entspricht,
weil er den Mitgliedern, die nicht Fachspezialisten sind, etwas fiir ihre Weiter-
bildung bietet. Auch den andern naturforschenden Gesellschaften der Schweiz
stellen sich dhnliche Probleme. Um i1hre Mitglieder zu interessieren, miissen sie
Referenten aus dem Ausland, ja aus Ubersee kommen lassen. Um diese Kosten
ertraglich zu gestalten, versuchen wir eine Zusammenarbeit zundchst mit den
Nachbargesellschaften von Lausanne und Neuenburg zu erreichen.

Publikationen

Band 48 unseres « Bulletin » ist im Druck. Er enthidlt zwei geologische Disserta-
tionen. Die eine von Ch. Crausaz iiber « Géologie des environs de Fribourg »,
reich 1illustriert, ist wegen der Behandlung des geologischen Untergrundes
unserer Stadt besonders wertvoll fiir unser Bulletin. Die zweite von R. SIEBER
behandelt das Nachbargebiet von Belfaux und diirfte ebenfalls gro3es Interesse
bei unsern Mitgliedern finden. Eine Arbeit von J. KREUZER iiber « Neue Metho-
den zur Messung der Blutsauerstoffspannung » ist physiologischer Natur, wih-
rend jene von A. Duruz « Etude anatomique des différences entre les stomates
de la feuille et de la tige chez les Solanées », ein botanisches Gebiet behandelt.
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Frau P. Gockel gibt uns wiederum die meteorologischen Daten des Jahres 1958.
Den Anhang bilden, wie iiblich, die Jahresberichte der Gesellschaft, des Museums
und der Naturschutzkommission.

Mitgliederbewegung

Unsere Gesellschaft hat elf Eintritte von neuen Mitgliedern zu verzeichnen.
Es sind die Herren :

Bersier René, Photograph Hahn Beat, Privatdozent
Chassot Léon, Drogist Michel Jean, Chemiker
Devaud Jean Pierre, Student Papaux Georges, Praparator
Drexler Leopold, Dr. med., Prosektor Renz Michel, Chemiker
Dudler Joseph, Assistent Rodi Philipp, Kaufmann

Glasson Bernard, Titularprofessor

Durch den Tod wurden uns drei Mitglieder entrissen, namlich :

Dr. Edouard de Buman, Arzt, Mitglied seit 1916
Jean Cuony, Apotheker, Mitglied seit 1907
P. Franz Meier, Rektor, Immensee, Mitglied seit 1942.

Herr Jean Cuony hat sich als Mitglied der Museumskommission wahrend
43 Jahren groBe Verdienste erworben. Seit 1951 war er deren Priasident.

Durch Demission haben wir sechs Mitglieder verloren. Die meisten derselben
wurden uns untreu, weil sie von Freiburg wegzogen und nicht mehr an unsern
Sitzungen teilnehmen konnten.

Somit hat sich der Gesamtbestand an Mitgliedern um zwei gehoben und
betragt 230.

Es ist mir eine angenehme Pflicht, meinen Mitarbeitern im Komitee den auf-
richtigen Dank fiir ihre giitige und tatkriftige Hilfe auszusprechen, insbesondere
danke ich unserm Vizeprasidenten Hrn. Professor Moreau, der es iibernommen
hat, die franzosischen Vortrige zu prisidieren und den Prisidenten wahrend
seiner Abwesenheit zu vertreten.

Ebenso gebiihrt wiarmster Dank Hrn. Professor Laszt, der wihrend 6 Jahren
das Sekretariat der Gesellschaft mit groBem Geschick und Hingabe gefiihrt hat.

O. BUcHI.
Komitee
Prasident : Othmar Biichi, Dr.
Vizeprisident : Jean-Paul Moreau, prof.
Sekvetar : Jean Klaus, Dr.
Kassier : Hermann Lienert, Dr.
Mitglieder : Bernard Daguet, Dr.

Léon Desbilles, ing.



	Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 1958 - 59

